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VORWORT

Schon während der Abfassung meiner Diplomarbeit tauchte der
Wunsch auf, das Arbeitsgebiet zu erweitern und besonders die
wenig bekannten inneren Teile des östlichen Hörnliberglandes
glazialmorphologisch zu bearbeiten. Im Verlauf der Untersuchungen
wurden darüber hinaus auch die rezenten Vorgänge der Abtragung
einbezogen, um eine Gesamtschau zu ermöglichen. Wenn im Titel
der Ausdruck «Beiträge» erscheint, so soll damit der fragmentarische

Charakter auch dieser Untersuchung zum Ausdruck gebracht
werden.

Es ist nicht möglich, hier allen namentlich zu danken, die mich
in der einen oder anderen Form unterstützt haben. An erster Stelle
gilt mein Dank Herrn Prof. H. Boesch für sein geduldiges Interesse,

welches er stets der Arbeit entgegenbrachte. Auf manchen
Exkursionen konnte ich mit Dr. R. Hantke und Dr. H. Zimmermann

gemeinsam interessierende Fragen diskutieren. Zahlreiche
Personen und Firmen gaben bereitwillig Auskunft und Unterlagen,
so die Herren Kulturing. Alb. Weber (Frauenfeld), Dr. H. Jäckli
(Zürich), J. Staehelin (Sirnach), F. Stehrenberger-Ulrich
(Rickenbach), H. Schwyn (Fittenheid), Ing. E. Füber (Wattwil),
Revierförster R. Bischof (Lichtensteig), Ing. E. Thommen (Wattwil)

; die Firmen Dicht AG, St.Gallen, mit den Herren F. Andres
und F. Müller, E. Lutz, Tiefbohrungen AG (Müllheim), Brunner
& Co. (Zürich), W. Naegeli, Ingenieurbüro (Winterthur). Großes
Entgegenkommen bewiesen auch amtliche Stellen, wie die Eidg.
Landestopographie (Wabern-Bern), das Kantonale Meliorationsund

Vermessungsamt St.Gallen, die Gemeindeämter von Wil,
Bütschwil und Oberbüren.


	Vorwort

